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Nr 13 Halle a Sonntag den 3 Januar

Sin trauriges Schauspiel
Unter dieſer Spitzmarke veröffentlicht die ſoeben er

ſchienene Nummer der Nationalliberalen Blät
ter einen kritiſchen und zuſammenfaſſenden Ueberblick
über die Affären des Prinzen Max von Sachſen und des
Herrn Paul Mathies aus Hamburg jetzt päpſtlicher
Baron Geheim Kämmerer und Monſignore Uns

erſcheinen namentlich die Bemerkungen zu der letztgenannten
Angelegenheit und die daran geknüpften Schlußfolgerungen
hervorhebenswert Der Aufſatz berührt in dieſem ſeinem
zweiten Teile zunächſt die intereſſante Frage nach der Her
kunft des P Mathies der als gebürtiger Hamburger es im
preußiſchen Juſtizdienſt nur bis zum Referendar brachte und
dann zum Katholizismus übertrat um ſeine gewaltigen
Kapitale im päpſtlichen Dienſte erfolgreich zu inveſtieren

Wir haben es hiernach mit einem entgleiſten preußiſchen
Juriſten zu tun der daheim nicht genug gewürdigt wurde und
deshalb mit ſeiner Tante und ſeinem Gelde nach Abſchwörung
ſeines Glaubens gen Rom zog wo begüterten und opferwilligen
Renegaten der Weg zum Statthalter Chriſti erfahrungsgemäß
offen ſteht zumal wenn ſie durch eifrige Beſchimpfung des Pro
teſtantismus ſich beliebt zu machen wiſſen Mit einer Art inter
konfeſſionellen Glücksritters alſo die mit erkauften Titeln und
Würden einem p t Publikum zu imponieren und ſelbſt große
deutſche Zeitungen zur gedankenloſen Nachſchwätzung dieſer bei
uns mit Recht nicht anerkannten Titel und Adelsprädikate zu ver
leiten wiſſen Und dieſe in jedem Betracht fragwürdige vatikaniſche
Kreatur hat es gewagt einen der erſten deutſchen Fürſten deshalb
in frecher Weiſe zu beſchimpfen weil er in Sachen der Borromäus
Enzyklika den eingangs erwähnten unſanften Brief wach Rom
ſchrieb Herr Mathies verfaßte alſo ein bei der Kurie wohl
gefällig vermerktes Pamphlet Wir Katholiken und die anderen

Für vie Geſchichtſchreiber zur Zeit Pius XX oder Leos XXIII
muß es dereinſt einmal zum Totlachen ſein daß ein
Duodezkönig der über noch nicht 15 000 Kilometerquadrate
Kulturboden regiert dem Papſte einen Proteſthrief ſchreibt dem
Papſte welcher Gläubige in faſt 2000 Bistümern Pikariaten Prä

fektuten und Delegationen leitet re t
Nun ſteht der König von Sachſen zu hoch um von einem

Herrn Mathies beleidigt zu werden Aber die Sache gewinnt
dadurch ein anderes Geſicht daß dieſer ehemalige Proteſtant und
Referendar mit Hilfe ſeiner wohlgeſpickten Börſe
zum erklärten Günſtling des heiligen Vaters
wurde Offenbar iſt es nur das Gefühl dieſer Protektion welches
den Hamburger Kaufmannsſproß zu immer weiteren Frechheiten
ermutigte Es wurde erzählt er hätte ſich entſchuldigt oder ent
ſchuldigen müſſen und zwar auf päpſtlichen Befehl Offenbar
aber handelt es ſich dabei um ähnliche Schliche wie ſie der Vatikan
anwandte als er dem Königreich Preußen ob der Borromäus
Enzyklika eine Genugtuung geben ſollte Wenigſtens hat der
Pſeudobaron in ſeinem Organ der Köln Volksztg und ander
wärts im arroganteſten Tone in Abrede geſtellt ſich zu irgend
einer Genugtuung gegenüber dem ſächſiſchen Herrſcher herbeige
laſſen zu haben Darauf hat das amtliche Dresdener Journal
am 2 Dezember namens der ſächſiſchen Regierung eine Erklärung
veröffentlicht derzufolge nun von dazu berufener Stelle darauf
hingewirkt werden wird daß der Wille S Heiligkeit des Papſtes
ganz ausgeführt werde der nach früherer Mitteilung dahin geht
daß er ſobald als möglich einen öffentlichen Widerruf und eine
Entſchuldigung ſeitens des Mſgr de Mathies herbeiführen werde
Sächſiſche Blätter ſo fahren die Natlib Bl fort geben nun

ihrer Freude über dieſe entſchiedene Sprache und der Erwartung
Ausdruck Pius werde ein Machtwort ſprechen und ſeinen Mon
ſignore endlich zur Beſcheidenheit und zur Beobachtung der ein
fachſten Anſtandsregeln zwingen Wir find die Letzten dieſem
Wunſche nicht beizutreten aber wir haben wenig Vertrauen zu
dem Willen Seiner Heiligkeit des Papſtes Weiß denn irgend
jemand in Sachfen welches der wirkliche Wille Pius X iſt
Einſtweilen hat der Papſt zu einem weiteren Schritt gegriffen
der dem ganzen unrühmlichen Schauſpiel die Krone aufſetzt und
jedenfalls nicht danach ausſieht als denke er auch nur entfernt
daran dem König und der Dynaſtie von Sachſen mit achtungs
voller Rückſicht zu begegnen Der allmächtige Pontifer hat dem
Prinzen Max eine beſondere Enzyklika über das Verhältnis Roms
zum Orient zu widmen geruht Das war ſein gutes Recht Aber
er hätte dieſes neue Rundſchreiben an die katholiſche Chriſtenheit
doch wirklich in einem ſagen wir ruhig zwiſchen Gentlemen üb
lichen Tone halten können Doch das liegt ihm nun einmal nicht
er iſt eine ſchimpffrohe Natur Und ſo lohnte er die Selbſt
entwürdigung des fürſtlichen Prieſters die fußfällige Abbitte eines
deutſchen Pringen damit daß er ihm in dieſer jüngſten Enzyklika
Vokabeln wie verdammte Jrrtümer ſchweres Aergernis
freche Entſtellung u a m vor allem katholiſchen Volke

an den Kopf wirft Warum auch nicht Wer iſt denn Prinz
Max Der Bruder des Königs von Sachſen Und dieſer König
wieder ſo lehrte den Vatikan der Monſignore Mathies iſt ein
komiſcher Duodezfürſt Darauf ſoll der Papſt Rückſicht nehmen der
ſeine weltumſpannende Macht auf gefälſchte Dokumente die
pſeudojſidoriſchen Dekretalien ſtützt

Glaubt man danach in Sachſen wirklich die Kurie werde dem
troſtloſen Schauſpiel dadurch einen halbwegs befriedigenden Ab
ſchluß geben daß ſie den Herrn Mathies zu öffentlichem Wider

ruf zwingt Und wenn ſelbſt hat die fächſiſche Re

auch dem Dozenten zuweiſt untrennbar verbunden
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gierung kein Empfinden dafür daß die königliche
Würde Friedrich Auguſts nicht davon abhängig gemacht werden
darf was dieſer Varon und Komthur tut oder läßt Warum
verzichtet man nicht einfach auf die weiteren Auslaſſungen dieſes
hergelaufenen Herrn und warum findet man im Dresdener
Journal nicht diejenige mannhafte Sprache welche
dieſe ſo wenig ruhmvolle Angelegenheit auf deutſche Weiſe
abſchließt Ein für allemal und unbekümmert darum ob Pius X
oder Herr Merry del Val dieſe Epiſtula ſich hinter den Spiegel
ſtecken 2

Zum Tüngkauer Hochſchul Konflikt

L C Von informierter Seite ſchreibt man uns Herr Profeſſor
Dr Görke veröffentlicht in der Täglichen Rundſchau einen
Artikel Zum Hochſchulſtreit in Tſingtau Ohne auf ſeine durch
aus ruhig und vornehm gehaltenen Ausführungen im einzelnen
einzugehen möchten wir doch auf einen Punkt beſonderes Gewicht
legen Wir glauben kaum daß der Umſtand in dem Konflikte
weſenlich mitſpielt daß Profeſſor Kalper der Leiter der Hoch
ſchule feinen Ausbildungsgang über die techniſche Hochſchule und
nicht über die Univerſität genommen hat Wir ſtimmen jedoch
Herrn Dr Görke vollkommen bei daß der Hinweis der Frkf Ztg
auf die Notwendigkeit nur in China genügend eingearbeitete Lehr
kräfte zu berufen an ſich berechtigt iſt dieſe Kräfte aber nicht zu
haben waren Eine große Schuld an dem Konflikt wird aber den
verhandlungsführenden Herren im Reichsmarineamt doch zuge
ſchoben werden müſſen Denn es iſt einfach unmöglich die vor
läufige Schulordnung der deutſch chineſiſchen Hochſchule vom
September 1910 in Einklang zu bringen mit den Verhandlungen
die das Reichsmarineamt mit verſchiedenen Dozenten preußiſcher
Univerſitäten gepflogen hat Jeder an dieſen Verhandlungen Be
teiligte mußte zu der Ueberzeugung kommen daß es ſich um eine
nach deutſcher Art eingerichtete Hochſchule handeln würde Wie
wären denn ſonſt die Anſtrengungen begreiflich die das Reichs
marineamt machte um irgend einen habilitierten Dozenten
zur Uebernahme des Lehramtes für die rechts und ſtaatswiſſen
ſchaftliche Abteilung zu bewegen Wie wäre es möglich geweſen
von Erteilung des Promotionsrechtes von ſpäterem Nachfolgen
weiterer Dozenten von Rückkehr in die preußiſche akademiſche
Karriere von der Eignung der Stellung in Tſingtau als Sprung
brett für ein preußiſches Extraordinariat oder Ordinariat zu
ſprechen

Und wenn auch die Annahme daß die deutſch chineſiſche Hoch
ſchule unſeren deutſchen Univerſitäten gleichzufetzen ſei, wenig
ſtens für die nächſten Jahre vom Kenner der Verhältniſſe als ver
früht angeſehen werden mußte warum wird dies nicht klipp und
klar erklärt Und ſelbſt wenn dies erklärt worden wäre iſt da
mit die Elementarlehrerſtellung die die vorläufige Schulordnung

Und ſelbſt
wenn fämtliche Herren die Verpflichtung übernommen haben
auch an der Unterſtufe tätig zu ſein bezw allen Anordnungen der
Vorgeſetzten bereitwillig und pünktlich Folge zu leiſten daraus
gehen doch keineswegs die Verpflichtungen hervor die z B S 5
Nummer 9 S 12 u a der Schulordnung dekreditieren S 5
Nummer 9 lautet Der Geſamtleiter iſt ferner befugt die
Lehrkräfte auch außerhalb der planmäßigen Lehr
ſt un den zu beſonderen Dienſtleiſtungen im Jntereſſe der Anſtalt

Beaufſichtigung und Ordnung der Bibliothek und Sammlungen
Unterſtützung bei Beaufſichtigung des Jnternats Beaufſichtigung
von Schülern bei beſonderen Gelegenheiten u a heranzuziehen
S 12 hat folgende Faſſung Mit Rückſicht darauf daß auch in den
Ferien das Jnternat ſtets mit einer größeren Anzahl von
Schülern beſetzt ſein wird daß ferner namentlich in den Sommer
ferien die Sammlungen den Schäden durch Witterungs
einflüſſe ausgeſetzt ſind hat ſowohl in den Sommer als
Winterferien der Geſamtleiter oder ein Stellvertreter für ihn in
Tſingtau anweſend zu ſein und zu ſeiner Unterſtützung
abwechſelnd eine Lehrkraft aus dem Kollegium der deutſch chine
ſiſchen Hochſchule

Wir wollen hier die Schulordnung nicht im einzelnen berück
ſichtigen nur unſerer Verwunderung ſoll Ausdruck gegeben werden
über das weitgehende diskretionäre Ermeſſen des Leiters reſp der
Schulleitung gerade dort wo das Korrektiv der aus einer Viel
heit von Perſonen zuſammengeſetzten Fakultät reſp des Senates
deutſcher Univerſitäten fehlt

Und ſchließlich noch eins Das Reichsmarineamt mußte wiſſen
daß der deutſche Dozent ſeine Lebensaufgabe ſieht in freier Lehre
und Forſchung Wo bleiben aber dieſe idealen Werte wenn der
Schulleitung freiſteht der Vorleſung auch ohne vorherige An
meldung beizuwohnen 7 Nummer 6 der Schulordnung
Wo bleibt die Forſchung wenn die Lehrkräfte für untergeordnete
Verwaltungsaufgaben in ſo weitem Maße herangezogen werden
können wie es die Schulordnung ermöglicht Wollte man aber
freie Lehre und Forſchung nicht zugeſtehen ſo hätte man von der
Berufung von Dozenten oder ſolchen die ſchon zur Habilitation
zugelaſſen worden waren abſehen müſſen denn ohne oben genannte
Grundlage kann von einer Hochſchule keine Rede ſein Für
die geſtellte Aufgabe hätten ſich genügend abhängige Kräfte
gefunden

Auch wir wünſchen die Angelegenheit als koloniale Kinder
krankheit aufzufaſſen auch wir erhoffen eine alle Seiten befrie
digende Beilegung des Konfliktes vor allem durch eine Aenderung
der Schulordnung An dieſer Stelle ſollte nur darauf hingewieſen
werden daß die Klagen der zurückgetretenen Herren berechtigt ſind
daß jedenfalls die Herren im Reichsmarineamt die die Ver
handlungen leiteten den größten Teil der Schuld an dem Kon
flikte tragen

Deutsches Reich

Die unentbehrliche Grundlage des Etats
So nennt in ihrem WochenRückblick die Nordd Allg

Ztg das Organ des Herrn v Bethmann Hollweg die
hre wo oftener über die ſie ſich folgendermaßen aus
äßt

Bald nach Wiederbeginn ſeiner Sitzungen wird der
Reichstag die Beratung über das Zuwachsſteuergeſetz zu
Ende führen Wie wir hören beſteht die Abſicht mit der
zweiten Leſung des Entwurfes etwa am 16 Januar zu
beginnen Dadurch wird die unentbehrliche Grund
lage für die weitere Beratung des Etats ge
ſchaffen Denn der Ertrag der Zuwachsſteuer bildet einen
entſcheidenden Beſtandteil der Einnahmen welche erforder
lich ſind um bei Hinzutritt der Heeresverſtärkung und einer
verbeſſerten Veteranenverſorgung das Gleichgewicht des
Etats zu erzielen An dem wichtigſten Grundſatz ihres
Finanzprogramms keine neue Ausgabe ohne gleichzeitige
Deckung einzuſtellen werden die verbündeten Regierungen
unbedingt feſthalten und die Parteien des Reichstages
haben ſich nicht minder entſchloſſen gezeigt ihn wie für 1910
auch für den nächſtjährigen und die folgenden Etats mit
Strenge durchzuführen Nachdem das Zuwachsſteuergeſetz
jetzt in dreimaliger Leſung der Kommiſſion eine über das
gewöhnliche Maß weit hinausgehende Durch
arbeitung erfahren hat und alle Einwendungen zu wie
derholten Malen durchgeſprochen worden ſind darf voraus
geſetzt werden daß der Reichstag dem von ihm ſelbſt unter
Zuſtimmung weiteſter Volkskreiſe angeregten Gedanken
nunmehr den Charakter einer endgültigen Entſchließung
geben wird Die Tragweite dieſer Entſchließung iſt ſo groß
daß ſie durch den Widerſtand vereinzelter Gruppen und ört

Plicher Jntereſſen nicht mehr wird beeinträchtigt werden
können

Stehet feſt
Aus Halliſchen geiſtlichen Kreiſen wird uns geſchrieben
Stehet feſt dieſem bereits in Nr 8 dieſer Zeitung

behandelten Reichsboten Artikel iſt am 6 d M ein wei
terer gefolgt Sozialdemokratie und Zentrum der wieder
ſo Wahres Trefflichſtes enthält So die Stelle Wenn die
Gewiſſen der katholiſchen Prieſter durch den ihnen zwangs
weiſe mit Androhung der Amtsentlaſſung aufgenötigten
Eid belaſtet werden ſo kann eine ſolche Behandlung der
Geiſtlichkeit bei ihrem bedeutenden Einfluß auf die deutſche
katholiſche Bevſilkerung nicht ohne die bedenklichſten Folgen
bleiben für die Gewiſſenhaftigkeit Ehrlichkeit und Treue des
Volkes Die deutſchen Regierungen haben alle Urſache
ſolche Behandlung des deutſchen Klerus bei der vollen
ihn gewährten Freiheit des amtlichen Wirkens durch den
römiſchen Papſt zu unbedingtem abſolutem Gehorſam gegen

ſern dnnngen und Machtbeſtrebungen zurückzu
weiſen

Dies wäre allerdings der Anfang eines ernſteſten
Kampfes zwiſchen dem deutſchen Staats und dem römiſch
päpſtlichen Regiment Wenn es aber weiter heißt es ſei in
jenem erſten Artikel Stehet feſt darauf hingewieſen daß
es viel ſchwerer iſt gegen den in der Stille des kirchlichen
Lebens ſtatfindenden Einfluß der römiſchen Hierarchie anzu
kämpfen als gegen die Sozialdemokratie ſo iſt dies eine
Abſchwächung des dort vielmehr Geſagten Der Preis der
Knechtſchaft, der geiſtgen Feſſeln in welche Rom jetzt den
deutſchen Klerus ſchlägt iſt zu hoch wenn nur um
dieſen die Abwehr der Sozialdemokratie möglich wäre Zu
gleich wird aber nun verſichert Wir führen den Kampf
gegen die Sozialdemokratie als deutſche Bürger und er
warten daß das auch das Zentrum als eine Gemeinſchaft
von deutſchen Bürgern tut Unter dieſer Vorausſetzung daß
keine Konzeſſionen auf hierarchiſchem Gebiete von uns ver
langt werden nehmen wir die Hilſe des Zentrums an und
reichen ihm in dieſem Kampfe die Hand

Als wenn je das Zentrum der ſich in die deutſchen Ver
hältniſſe einmiſchenden ja eindrängenden römiſchen Hier
archie dreinreden oder widerſprechen wird Und es müſſe
doch erſt ein Verſprechen des Verlangten ablegen ehe man
ſich in ein Bündnis mit ihm einlaſſen könnte Wer aber
mag darauf rechnen

Es iſt wieder ein gutes Wort in dieſem Aufſatz Sozial
demokratie und Zentrum das Schlußwort Der uns
von der Hierarchie jetzt aufgezwungenen Kampf muß im Jn
tereſſe des konfeſſionellen Friedens und der kulturellen Ent
wicklung Deutſchlands mit Ernſt und Nachdruck ge
führt werden und die Regierungen ſollten ſich durch denerlhen Pomp des katholiſchen Kultus in dem ſich in den

römiſchen Ländern der geiſtige Tod des Volkes birgt und den
Schutz für Thron und Altar der in allen Ländern verſagt
hat nicht beſtehen laſſen Wir dürfen uns durch den katho
liſchen Weihrauchduft den Sinn nicht umnebeln laſſen ſon
dern müſſen uns die geſunde friſche proteſtantiſche Luft um
die Stirne wehen laſſen Aber Schulter an Schulter können
wir eben darum mit dem Zentrum nur gehen wenn es
friſch frei geh mm mit uns vorwärts will und mit
uns einen Hauch des Geiſtes verſpürt der von
und Gewiſſens Freiheit zeugt Es gilt Farbe zu bekennen

e



e innerſten deutſchen Weſen So mögen wir vereint dem
eind entgegengehen den Römlingen wie der Sozial

demokratie hoffend auch in dieſer Freunde zu gewinnen

Sachverſtändige aus induſtriellen Kreiſen
r der Preſſe iſt hervorgehoben worden daß die ſchwe

diſche Regierun u den Handelsvertrags Verhandlungen drei ſchwediſhe Cnduſtrietle als Sachverſtän
dige zugezogen habe und es iſt bemängelt worden daß
ſeitens der deutſchen Regierung Sachverſtändige aus den
Kreiſen von Handel und Jnduſtrie zu den Verhandlungen
nicht hinzugezogen worden ſeien Demgegenüber wird
offiziell mitgeteilt daß abgeſehen von den zahlreichen Sachvlrſändi envernehmungen die vor Eintritt in die Ver
tragsverhandlungen ſeitens der deutſchen Regierung veran
laßt worden ſind und zurzeit noch fortdauern vier Mitglie
der des Wirtſchaftlichen Ausſchuſſes den deutſchen Unter
händlern in Stockholm beigegeben worden waren Es waren
dies die Herren Bohlen Vizepräſident der Hamburger Han
delskammer Graf Spee Oberbergrat Dr Wachler und Geh
Kommerzienrat Vogel

Auch bei den weiteren e e iſt die Anhörung
von Sachverſtändigen in Ausſicht genommen

Die Sinwohnerzahl Berlins
Das Statiſtiſche Amt der Stadt Berlin hat nunmehr die Er

gebniſſe der Volkszählung für Berlin und 67 Vororte mit denen
der Zählung von 1905 zuſammengeſtellt Danach betrug die Ein
wohnerzahl von Berlin und 67 Vororten am 1 Dezember 1910
3702952 gegen 3210 447 das bedeutet eine Zunahme von
492 515 gleich 15,34 v H

Für Berlin allein beträgt die Einwohnerzahl 2064 153 gegen
2040 148 plus 24 005 gleich 1,18 v für die 67 Vororte
allein 1638 809 gegen 1 170 299 plus 468 510 gleich 40,03 v
Von den Einwohnern der Stadt Berlin ſind 992009 männlich
1072 144 weiblich 984 804 und 1 055 344

Keine Streikluſt
Der Verlauf der Bergarbeiterverſammlungen im Ruhr

revier zeigt daß von einem allgemeinen Streik vorläufig
keine Rede iſt Die Führer darunter der Reichstagsabg
Hus ermahnten dringend die Lohnbewegung durchzu
führen ohne daß es zum Streik kommt Jn Zechenbeſitzer
kreiſen beſtehe vor einem Ausſtande keine Furcht man werde
im Gegenteil ſolche Bewegung willkommen heißen All
ſeitig wurde dringend angeraten ſich nicht zur Arbeits
niederlegung hinreißen zu laſſen

Denſelben Standpunkt werden die am Sonntag ſtattfin
ehe Verſammlungen der chriſtlichen Gewerkvereine ein
nehmen

Ein neues Benediktinerklofſter
Das evangeliſche Gemeindeblatt von Nürnberg Fürth

bringt die Nachricht von dem Plan einer Benediktiner
Niederlaſſung für Nürnberg Danach ſoll eine
hochgeſtellte Perſönlichkeit die Mittel zu großen Grundſtücks
ankäufen im Stadtbezirk Nürnberg für ein Benediktiner
Kloſter zur Verfügung geſtellt haben Das Blatt weiſt dar
auf hin daß die Ordensniederlaſſungen in den letzten vierzig
Jahren in Deutſchland um nicht weniger als 433 Prozent
die katholiſche Bevölkerung dagegen nur um 40 Prozent zu
genommen haben Jn RNürnberg Fürth ſelbſt macht die
proteſtantiſche Bevölkerung mehr als zwei Drittel der Ein
wohnerſchaft aus

Mit der hochgeſtellter Perſönlichkeit iſt der bekannte
Reichsrat Freiherr von Cramer Klett gemeint der
obwohl Proteſtant bereits vielfach bayeriſchen
Klöſtern große Zuwendungen gemacht hat beſonders dem
Kloſter Ettal Baron v Cramer Klett iſt Hauptaktionär
der Maſchinenfabrik Augsburg Nürnberg

c äDZDZ
Kleine vermiſdte Nachrichten

Der Brandenburgiſche Provinzialausſchuß
Hat beſchloſſen die erſten Koſten für den Bau einer neuen
Landesirrenanſtalt bei Brandenburg a H zu bewilligen
und in den Etat für 1911 einzuſtellen

Die ſeit mehreren Jahren betriebenen Verhandlungen des
Berliner Magfſtrats und des Forſtminiſteriums über den Er
werb der ganzen Wuhlheide ſind jetzt zum Abſchluß gelangt Die
Stadt Berlin kauft das Waldgelände im Oſten der Stadt für
den Geſamtpreis von 29 Millionen Mark

Jof und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz ritt am Donnerstag nach Schluß der

Uebungen an der Spitze der Royal Dragoons nach Mattra zu
rück Freitag vormittag nahm er an einer Wildſchweinjagd teil
und ſpielte nachmittags Polo

Der Großherzog von Baden hat den Staatsſekre
tären v Kiderlen Waechter und Dr Lisco das Groß
kreuz des Ordens vom Zähringer Löwen verliehen

Ausland

Monaxos Verfaſſung
Die Verfaſſungsſtürme die ſeit einigen Monaten das

Fürſtentum Monaco in ſeinen Grundfeſten erbeben
machen ſind vorübergerauſcht Europa hat einen konſtitutio
nellen Staat mehr Das Verfaſſungsprinzip hat durch die
Umwandlung der Riviera Macht Monaco in eine kon
ſtitutionelle Monarchie eine ſehr erhebliche Kräftigung er
fahren Das von mehreren Rechtsgelehrten ausgearbeitete
en ungeogeſes für das Fürſtentum Monaco

eſagt
Das Fürſtentum bildet einen unabhängögen

Staat Die Freiheit und die Souveränität des Fürſten
blejiben wie in den Verträgen mit Frankreich feſtgeſetzt
Das Geſetz garantiert die perſönliche Freiheit des Einzeln
die Unverletzli des Eigentums das Verſammlungsr
und die Fr der Kulte Die Regierung wird unter der
Hoheit des Fürſten ausgeübt durch einen Miniſter
unter Mitwirküng eines Staatsrates Die Legislatur wird

r den Fürſten und einen Nationalrat von21 net die nach dem allgemeinen Stimm
re t auf vier e lt werden Das Gebiet des4 de emenrekcgiete eingeteilt die l

verletzt geblieben

e e n ei rM et e
von Gemeindekörperſchaften verwaltet werden an derenWahl auch Frauen ten

Der Bericht der Rechtsgelehrten über die Frage einer
ine für Monaco beſagt wie die B Z a mitteilt ferner Die Bevölkerung des Fürſtentums beläuft
z auf 19 121 Bewohner von denen nur 1482 Monegaſſen
ind onegaſſiſche Wähler gibt es 448 von denen 353
naturaliſiert ſind Der Wert des bebauten und unbebauten
el mit Ausnahme der Domäne des Fürſten
er Millionen Fr wovon 30 Millionen auf Mo
negaſſen entfallen Für 370 Millionen Francs Aktien und
Obligationen befinden ſich in Händen von Franzoſen
für neun bis zehn Millionen in Händen von Monegaſſen
Dieſe charakteriſtiſchen Tatſachen führt der Bericht weiter
aus hindern die übliche Organiſierung der öffentlichen Ge
walt durch Einrichtung von Kammern Senat und Mi
niſtern Auf der anderen Seite würde es unvernünftig
ſein wenn 18000 Einwohner in deren Händen 92 bis
93 Prozent der Güter und der wirtſchaftlichen Jntereſſen des
Fürſtentums liegen nichts gelten ſollten gegenüber den an
deren 1482 Einwohnern Ebenſo wäre es unmöglich der
fremden Einwohnerſchaft Rechte zu geben die
ihrer numeriſchen Bedeutung und den von ihr vertretenen
Jntereſſen ent rer würden

Das hieße fährt der Bericht fort den von Frankreich
1861 gebilligten Zuſtand über den Haufen werfen und das
Land deſſen Bevölkerung ſtark mit franzöſiſchem Blut durch
ſetzt iſt unter die Herrſchaft einer fremden Be
völkerung bringen in der die Franzoſen ſich in merk
licher Minderheit befinden würden Der Bericht kommt zu
dem Schluſſe die einzig möglichen Grundlagen für eine Ver
faſſung ſeien einerſeits die freiheitlichen Rechte welche allen
Bürgern eines ziviliſierten Staates zukommen andererſeits
die lokalen Jntereſſen Die dem Fürſten unterbreitete Vor
lage beruht auf dieſen Grundſätzen

Miniſter Saſanow über die deutſchernſſtſchen
Verhandlungen

Der Miniſter des Auswärtigen Saſanow hat einen
Mitarbeiter der Nowoje Wremja empfangen und ihm
auf ſeine Frage über das Schriftſtück das das Fazit der Un
terredungen in Potsdam enthalten ſoll und in der europäi
ſchen Preſſe ſo viele Kommentare hervorgerufen hat folgende
Antwort gegeben

Es iſt in der Diplomatie nicht üblich über das Weſen
von Verhandlungen zu ſprechen ſolange ſie nicht beendet
ſind Außerdem halte ich es im gegebenen Falle für voll
ſtändig überflüſſig über die Potsdamer Unterredungen zu

her Jch könnte nur das wiederholen was ich Jhnen
rüher mitgeteilt habe und was in der Nowoje Wremja

vom 9 November veröffentlicht worden iſt Jn jedem Falle
wird ein Uebereinkommen wenn die vertrag
ſchließenden Seiten zu einem Uebereinkommen gelangen
kein Geheimakt bleiben es wird ſeinerzeit im vollen
Umfange veröffentlicht werden

Jn ſeinem Leitartikel ſagt Nowoje Wremja hierzu
dieſes Jnterview müſſe allen weiteren Erfindungen Jnter
pretationen und grundloſen Befürchtungen ein Ende machen
Der ruſſiſche Miniſter des Auswärtigen halte es für völlig
überflüſſig mit dem von der Preſſe erhobenen Lärm zu
rechnen Er halte es für nötig noch einmal jene Erklärun
en zu betonen die er am Tage nach ſeiner Rückkehr aus
eutſchland gemacht hat Das bedeute daß ſich ſeit jenem

Zeitpunkt nichts geändert hat und daher keine Veran
laſſung vorliege Lärm zu ſchlagen Jn Potsdam heißt
es dann weiter wurden die guten Beziehungen
mit Deutſchland wiederhergeſtellt die durch
die jüngſten traurigen Vorgänge auf dem Balkan geſtört
worden waren Auf einer Baſis guter Nachbarlich
keit wurden die ruſſiſch deutſchen Beziehungen im nahen
Orient entſchieden wobei die beſtehende Gruppierung der
Mächte der Anterredung als Grundlage diente Die Fra
gen über den mittleren Orient die in Potsdam im Prinzip
entſchieden wurden werden jetzt einer ſachlichen Beratung
unterzogen Wenn dieſe Unterhandlungen zum Abſchluß
eines Uebereinkommens führen ſo wird dieſes veröffentlicht
werden Das iſt alles was zwiſchen Rußland und Deutſch
land ſeit der Potsdamer Begegnung vorgefallen

Zum Attentat auf König Alfons
Auf den König Alfons von Spanien iſt wie

bereits tele ab von uns gemeldet wurde in Malaga
wo er Freitag eintraf um ſich nach Marokko einzuſchiffen
ein Mordanſchlag verübt worden Der König iſt un

Das geht unzweifelhaft aus einem
amtlichen Telegramm hervor das den Vorfall ziemlich
harmlos darzuſtellen ſucht Eine andere Depeſche meldet von
einer Verhaftung eines verdächtigen Jndividuums Das
Telegramm beſagt

Parxis 7 Jan Journal berichtet aus Malaga Die
hieſige Polizei verhaftete den 22jährigen Anarchiſten Ru
gas welcher ſich auch bei den Unruhen in Barcelona betei
ligt hat Jn ſeinem Beſitz wurden verſchiedene kompro
mittierende Schriften gefunden ſowie auch eine Nummer
eines anarchiſtiſchen Blattes Die Polizei glaubt Rugas ſei
nach Malaga gekommen um dort ein Attentat auf
König Alfons auszuführen

Auf der ſpaniſchen Botſchaft in Berlin iſt
bis Sonnabend mittag keinerlei Meldung über ein
Sinne auf König Alfons oder einen ſeiner Miniſter ein
gelaufen

Konzil 19117
S Aus Rom wird gemeldet
Jn vatikaniſchen Kreiſen geht das Gerücht a

Pius X habe die Abſicht in naher Zeit die höchſten Wür
denträger der Kirche zu gemeinſchaftlichen Beratungen über
alle ſchwebenden Fragen nach Rom einzuberufen Das

rt Konzil iſt gefallen Jn der Umgebung desStaatsſekretärs Merr e Val allerdings u
man jede derartige ſicht des Papſtes Ein Freund
Rampollas dagegen erklärte die nächſte Zeit würde
manche Ueberraſchung bringen Ob es zu einer Zu
ſammenberufung der erſten Würdenträger der Kirche kom
men würde darüber war keine Aeußerung erhältlich Jeden
falls ſo meinte der rn ätte die letzte Zeit
genügend Stoff für eine Beratung von rn wi
tigen hre ergeben Und es wäre nicht unmöglich
daß man beabſichtige durch eine impoſante u ung
Stellung zu den Wirren m nehmen die die katholiſche
Chriſtenheit ebenſo ſehr wie d

e

e außerhalb der Kirche ausnah

Stehenden beſchäftigen und bereits zu ſchweren Schädigun
gen des Anſehens der Kirche geführt hoben

Franzöſiſche Hiſchöfe gegen die republikaniſche
Preſſe

Aus Paris wird gemeldet
ine Anzahl franzöſiſcher Biſchöfe veröffentlicht in der

Semaine religieuſe eine Mahnung an die Katholiken in der
vor dem Kauf und der Lektüre der republikaniſ eitungen
Progrès de Lyon Lyon républicaine der Tribune ré

publicaine und zweier anderer Blätter gewarnt wird Wer
die Sünde begeht dieſe Blätter zu leſen wird von den Sakra
menten ausgeſchloſſen Die Demonſtration hat wahrſchein
V Keken anderen Zweck als den klerikaler Propaganda

ie Red

Zur Bekämpfung der Schlafkrankheit
Eine gemeinſame Bekämpfung der Schlaf

krankheit durch England und Portugal wird von
r Pehn eſiſchen Regierung angeſtrebt Darüber meldet
er Draht

London 7 Jan Der Generalgouverneur von Mo
zambique Freire de Andrade hat erklärt ſein Beſuch
in London trage keinen amtlichen Charakter er verfolge
hauptſächlich den Zweck ſich mit den engliſchen Behörden
über ein Zuſammenwirken der engliſchen und portugieſi
ſchen Regierungen zu verſtändigen wie die Ausbrei
tung der Schlafkrankheit durch gemeinſame Maß
nahmen zu verhüten ſei Andrade wies auf die Ge
fahr hin daß die Seuche über den Ter und ebenſo bei
der Delagoabai auf portugieſiſches Gebiet übergreifen
könne wenn nicht unverzüglich der Verkehr von Eingebo
renen über die engliſch portugieſiſche Grenze verhindert
würde Er habe kürzlich einen Sachverſtändigen an die
Grenze geſandt und dieſer habe keinen einzigen
Fall von Schlafkrankheit auf portugieſi e
Gebiet gefunden wohl aber gehört daß auf engliſchem
Gebiet in der Nähe der Grenze mehrere Fälle vorgekom
men ſeien die ſich nicht nur auf Eingeborene beſchränkt
hätten Er hat unverzüglich Lord Gladſtone hiervon Mit
teilung gemacht um die engliſche Regierung auf dieſe
ſchwere Gefahr aufmerkſam zu machen

Das Schickſal der braßlianiſchen Meuterer
Aus Newyork wird gemeldet

Trotz der ſtrengen Zenſur aus Rio de Janeiro hierher
gelangte Meldungen beſagen daß der Führer der Marine
meuterei der Neger Jogo Candido und 44 andere
Gefangene die ſeinerzeit am neſtiert wurden plö tz
lich geſtorben ſeien Candido ſtarb angeblich an
Brand 26 andere Meuterer infolge Sonnenſtichs bei
Reparaturarbeiten in der Feſtung auf der Jnſel Cobras
18 ſeien infolge der Hitze im Gefängnis erſtickt
Reuerliche An ruhen herrſchen im Staate Parä und an
anderen Orten

Prozeß Prinz Salm contra Graf Schlick
Prag 7 Jan Jm Prozeß des Erbprinzen von Salm

gegen den Grafen Schlick auf Herausgabe des Schlickſchen
Fideikommiſſes fällte das Oberreichsgericht geſtern das Ur
teil nachdem Prinz Salm entgegen dem Spruch der erſten
Jnſtanz zum Nachfolger berufen iſt Der Prozeß
wurde in die erſte Jnſtanz zurückverwieſen

Zurückgewieſene Rückwanderer

Aus Amſterdam wird gemeldet
Achthundert mittelloſe Rückwanderer welche die

Uraniumlinie ohne genügende Subſiſtenzmittel über
die holländiſche r zu bringen verſuchte wurden polizei
lich angehalten und an die Linie zurückgeſchickt ie

Uraniumlinie iſt eine nicht konzeſſionierte Verbindung
zwiſchen Newyork und Rotterdam die nacheinander Newyork
Continentallinie Northweſt Transportlinie Uranium
Steamſhip Company geheißen hat und deren Dampfer
wiederholt mit Beſchlag belegt wurden

Cerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 6 Januar

Die Straßenreinigungspflicht in Merſeburg

Der Kaufmann L in Merſeburg war in eine Polizeiſtrafe
von 1 Mark genommen worden weil er am 21 Mai vor J die
Straße vor ſeinem Grundſtücke in der dortigen Weißenfelſerſtraße
Nr 4 nicht ordnungsmäßig hatte reinigen laſſen

Gegen den Strafbefehl erhob er Einſpruch mit der Be
gründung er ſei nicht geſetzlich verpflichtet die Straße vor ſeinem
Grundſtück fegen zu laſſen Das Merſeburger Schöffengericht ver

r den Einſpruch und erhöhte ſogar die Strafe auf
ark

L legte daxauf Berufung bei der hieſigen Strafkammer ein
und machte vor dieſer folgendes geltend Jn Merſeburg habe ſich
eine obſervanzmäßige Verpflichtung der Straßenanlieger zur
Straßemreinigung nur bezüglich der inneren Stadt gebildet nicht
auch betreffs der Weißenfelſerſtraße Für ſein Grundſtück das
nur mit dem Giebel gegen die Straße ſtößt habe er eine ſolche
Obſervanz ſtets beſtritten Das Trottoir habe er allerdings fegen
laſſen nie aber den Fahrdamm ſchon deshalb nicht weil es

wegen des dort oft herrſchenden koloſſalen Schmutzes gar nicht
möglich ſei bis zur Mitte der Fahrſtraße zu reinigen Hätten
etwa ſeine Leute mitunter auch den Fahrdamm gekehrt ſo ſei
das ohne ſein Wiſſen und wider ſeinen Willen geſchehen Die
Weißenfelſerſtraße war früher Provinzialchauſſee bis ſie in das
Eigentum der Stadt übernommen wurde Erſt ſeit dem Kaiſer
manöver 1903 wurde ſie vollſtändig gepflaſtert Jetzt iſt ſie eine
ganz ausgebaute ſtädtiſche Straße mit Kanaliſation und Gas
beleuchtung Ein anderer Straßenanlieger und ſein Vater haben
ſeit Jahren vor ihrem Erundftück reinigen laſſen aber wie der
Sohn vor dem Berufungsgericht angab taten ſie das ſozuſagen
aus Gutmütigkeit nicht etwa aus der Ueberzeugung dazu ver
pflichtet zu ſein In teil und äußerten ſie über ihre
Verpflichtung Zweifel Das L Grundſtück liegt mit ſeinen
Längsſeiten an noch ungepflaſterten Seitenſtraßen der Weißen
felſerſtraße An dieſen Seitenteilen würde wegen des häufigen

großen s eine ordnungsmäßige Straßenreinigung noch
gar nicht aus r ſein ſie iſt daher polizeilicherſeits auch nur

bei gutem Wetter verlangt worden Nach An
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reinigungspflicht auch auf dieſe Seitenteile erſtrecken
Jm Jahre 1903 hat L einen Strafbefehl wegen unter

laſſener Straßenreinigung anſtandslos bezahlt Nach
Angabe eines Polizeiſergeanten ſollen s Leute in den Jahren
1905 bis 1906 die gepflaſterte Straße vor der Giebelſeite des
Hauſes regelmäßig gekehrt haben

Die Strafkammer kam zu dem Urteile daß L zwar nicht be
treffs der Seitenſtraßen wohl aber betreffs der gepflaſterten
Straße vor der Giebelſeite zur Reinigung verpflichtet
ſei Für Merſeburg ſei eine Obſervanz bezüglich der Straßen
reinigungepflicht der Straßenanlieger feſtgeſtellt worden Nach
Kammergerichtsentſcheidungen beſchränke ſich eine derartige Obſer
vanz nicht bloß auf die bis zu deren Nachweis bereits vorhanden
geweſenen Stadtteile ſondern gehe auch auf ſpäter neu ausgebaute
ſtädtiſche Straßen über Da es ſich aber im vorliegenden Streit
falle um eine Prinzipienfrage handle ſo ſei das vom Schöffen
gericht feſtgeſetzte Strafmaß von 10 Mark wieder auf 1 Mark
herabgeſeht worden

provinzial Nachrichten

Abweisung anonymer Anzeigen
Magdeburg 7 Jan Gegen anonyme Anzeigen verhalten

ſich die Polizeibehörden erfreulicherweiſe immer mehr ablehnend
Jetzt erſucht auch der hieſige Polizeipräſident alle Eingaben an
das Polizeipräſidium mit vollem Namen und Adreſſe zu unter
zeichnen und ſagt weiter Anonyme ohne Namen oder mit ge
fälſchter Unterſchrift eingehende Schriftſtücke finden grundſätz
lich keine Berückſichtigung mehr da die Erfahrung fortgeſetzt
gelehrt hat daß der Jnhalt derartiger Eingaben unzuverläſſig iſt
und die Dienſtſtellen unnötig in Anſpruch nimmt Wenn jemand
glaubt ſeinen Namen mit einer Sache nicht in Verbindung
bringen zu können dem wird dringend empfohlen mündlich vor
ſtellig zu werden Dem Wunſche um Verſchweigung des Namens
wird bereitwilligſt entſprochen werden namentlich wenn durch
mitgeteilte Tatſachen der Sachverhalt anderweit feſtgeſtellt werden
kann

Guſtav Adolf Denkmal
Erfurt 6 Jan Der Ausſchuß zur Errichtung eines Guſtav

Adolf Denkmals hat bis jetzt 6000 Mark geſammelt ſo daß etwa
2000 Mark noch aufzubringen ſind Dazu will man außerordent
liche Veranſtaltungen treffen Man beabſichtigt das Volksſchau
ſpiel Guſtav Adolf in Erfürt das im Jahre 1888 von dem dama
ligen Diakonus Dr Lorenz an der Regler Kirche zu Erfurt jetzigem
Superintendenten in Weißenfels gedichtet worden iſt einige Male
aufzuführen

Ein edler Wettſtreit
Langenſalza 5 Jan Ein Vorkommnis das einzig daſtehen

dürfte hat ſich in dem zum Kreiſe Langenſalza gehörenden Dorfe
Zimmern fünf Kilometer von hier entfernt zugetragen

Dort ſollte wie dem Erf Allg Anz berichtet wird die
Spritzenfuhre an den Mindeſtfordernden vergeben werden
wozu ſich wie üblich die gange Gemeinde in der Gemeindeſchenke
verſammelt hatte Zu ſtellen ſind zwei Pferde mit einem Knecht
für die Spritze und falls auch ein Leiterwagen abfährt auch für
dieſen zwei Pferde mit einem Knecht Für dieſe Leiſtung zahlte
die Gemeinde bisher 12 Mk für jede Fuhre Jm Orte haben
ſich nun zwei Parteien gebildet die ſich in einer Weiſe befehden
wie man es bei einem ſo kleinen Orte nicht für möglich halten
ſollte Als der Schulze in dem Termin die Spritzenfuhre aber
mals dem bisherigen Fahrer für 12 Mark übertragen wollte er
hob ſich der frühere Schulze und fragte ob die Gemeinde einver
ſtanden ſei wenn er die Spritze ohne jede Vergütung
fahren wolle Allgemeines Gelächter entſtand Dann aber erhob
ſich der bisherige Fahrer und erklärte er wolle die Spritze weiter
fahren wenn fein Gegner dies umſonſt tun wolle ſo mache er
dies auch und verpflichte ſich außerdem für jede Fahrt
eine Markin die Gemeindekafſe zu zahlen Flugs
bot da die Gegenpartei 1 Mk 50 Pfg für die Ehre Bei dieſer
Sachlage blieb dem Gemeindeoberhaupt nichts anderes übrig
als nun die Spritzenfuhre nicht an den Mindeſtfordern
den ſondern an den Meiſtbietenden zu vergeben
denn ſofort erhöhte die andere Partei ihr Angebot auf 2 Mark
Dieſer edle Wettſtreit endete ſchließlich damit daß der frühere
Schulze Sieger blieb und ihm die Fuhre zugeſchlagen wurde
gegen Zahlung von 5 Mk 50 Pfg für jede Fuhre an die Ge
meindekaſſe Wird ein Beiwagen zur Spritze geſtellt ſo zahlt der
Unternehmer für dieſen 1 Mark extra in die Gemeindekaſſe Es
gibt doch noch edle Seelen

Die erſte elektriſche Melkmaſchine

6 Jan Auf Rittergut Kloſterroda iſt eine elekKloſterroda
triſche Melkmaſchine in BVetrieb die von Dänemark und zwar
ron Kopenhagen eingeführt iſt Jn Deutſchland ſind zwei Stück
gleichzeitig aufgeſtellt und zwar die eine bei Halle und die andere
auf der dem Oberleutnant Müller gehörigen Herrſchaft Kloſter
roda Eine dritte ſoll noch auf Rittergut BornſtedtNeuglück
welches ebenfalls obigem Beſitzer gehört aufgeſtellt werden

Dies iſt die erſte elektriſche Melkmaſchine die tatſächlich rein
ausmelken ſoll und die Striche der Kühe nicht angreift

Brand eines Sägewerks
Braunſchweig 7 Jan Jn der vergangenen Nacht iſt das

große Holzſägewerk von W Balke in Holgzminden vollſtändig
niedergebrannt Die Maſchinen und die Holzvorräte ſind ver
nichtet der Schaden iſt bedeutend

Bedra 5 Jan Ländliche Fortbildungsſchule
lm Dienstag wurde wie der Merſ Korr berichtet die hieſige
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r WwWWWnj nRÄÜn Äm mj 2ſicht des Merſeburger Amtsanwaltes ſoll ſich jedoch s Straßen ländliche Fortbildungsſchule eröffnet Sie wird unterhalten von
den Gemeinden Dorf und Gutsbezirk Bedra Schortau und Leiha
Kreis und Staat unterſtützen das Unternehmen durch erhebliche
Beiträge Auch iſt von einer Gönnerin der guten Sache eine
namhafte Summe zur erſten Einrichtung zur Verfügung geſtellt
worden Die Schule wird von 16 Schülern beſucht die zur Hälfte
dem land wirtſchaftlichen Berufe zur Hälfte dem Handwerkerſtande
angehören Der Unterricht findet nur im Winterhalbjahre ſtatt
und wird an zwei Wochentagen von 9 Uhr durch den hieſigen
Lehrer erteilt

Gerbſtedt 5 Jan Goldene Hochzeit Dieſerr W De hur i le und ſeine ch
wine Hero ier in körperlicher und geiſtiger Friſchegoldene Hochzeit hBhf Mansfeld 6 Jan Ein Einbruch iſt in der ver

gangenen Nacht in das Magazin auf dem Zirkelſchachte verſucht
worden Die Spitzbuben welche es jedenfalls auf die im Magazin
lagernden Kupferteile abgeſehen hatten wurden jedoch bei ihrer
Arbeit überraſcht und ließen einen Umhang ſowie einen ſteifen
Hut am Tatorte liegen

Weißenfels 7 Jan Ahrenſchwindler ſind in den
letzten Wochen wieder in Weißenfels und den Ortſchaften ſeiner
Umgebung tätig geweſen Sie bieten wundervolle Springdeckel
uhren zu fabelhaft billigen Preiſen an wobei ſie die Billigkeit
mit allerlei Möglichkeiten begründen ſo z daß ſie von einem
Diebſtahl herrührten uſw Auch gleich billige Ohrringe und Uhr
ketten preiſen ſie an Die Gegenſtände ſehen in der Tat ſehr be
ſtechend aus ſind aber in Wirklichkeit aus völlig wertloſen
Legierungen hergeſtellt die in kurzer Zeit ſchwarz werden und die
glücklichen Gelegenheitskäufer die für eine Uhr von 6 Mark Wert
40 Mark bezahlt haben in dem Glauben ſie ſei von Gold
ſchmählich enttäuſchten Die Polizei hat mehrere der
Schwindler vor denen eindringlich gewarnt ſei gefaßt

Zeitz 5 Jan Beteiligung an der Kommunal
bank Der Kreistag beſchloß daß ſich der Kreis an der zu
gründenden Deutſchen Kommunalbank betefiligt und zwar mit
einer Kapitaleinlage von 20 000 Mark

Erfurt 6 Jan Die Sektion Erfurt des Sächſ
Thüringiſchen Vereins für Luftſchiffahrt be
ruft auf den 11 Januar eine Hauptverſammlung im Erfurter
Hof ein Auf der Tagesordnung ſteht u a der Antrag des Vor
ſtandes auf Austritt aus dem Sächſiſch Thüringiſchen Verein für
Luftſchiffahrt und Umwandlung der Sektion in einen ſelbſt
ſtändigen Verein

Erfurt 5 Jan Zum Senior des evangeliſchen
Miniſterium in Erfurt wurde für den in den Ruhe
ſtand getretenen D Dr Bärwinkel der zweite Geiſtliche der
Predigerkirche Dvw Fiſcher gewählt

Weimar 6 Jan Oberbürgermeiſter Wahl Jn
der heutigen Gemeinderatsſitzung wurde beſchloſſen die Stelle des
verſtorbenen Oberbürgermeiſters auszuſchreiben und zwar mit

vorläufig 6 Jahre
Eiſenach 5 Jan Der Gemeinderat beſchloß in ſeiner

heutigen Sitzung die Stelle des Zweiten Bürgermieiſters und
Syndikus der Stadt die zurzeit unbeſetzt iſt mit einem Anfangs
gehalt von 5000 Mark neu auszuſchreiben

Eiſenach 5 Jan Flücht i Der Jnhaber des kauf
männiſchen Jnſtituts Merkur hier Wilhelm Heſter iſt ver
ſchwunden Er hat eine ganze Anzahl Leute um teilweiſe recht
hohe Beträge gebracht Namentlich ſind die Betrogenen junge
Mädchen die einen kaufmänniſchen Kurſus bei ihm durchmachen
wollten und ihm Anzahlungen bis zu 140 Mark geleiſtet hatten

Hildburghauſen 6 Jan Zum Konkurs des Ritter
gutes Mechelroda erhält die Dorfztg folgende Mittei
lung Es iſt unrichtig daß der Wert des Ritterguts Mechelroda
mit Linda ſamt Jnventar auf 600 000 Mk geſchätzt worden ſei Es
liegen die angefertigten Taxen vor Nach dieſen iſt das Rittergut
Mechelroda mit Linda ſamt Jnventar im Jahr 1908 auf 1378 000

den Ortstaxatoren wurde der Wert des Grund und Bodens allein
auf über eine Million geſchätzt Dabei iſt der Wert der Gebäude
weit unter dem Brandkaſſenwert angenommen worden Auch die
Angaben über die Hypothekenverhültniſſe ſind nicht ganz zutreffend
die Angaben über die übrigen Schulden ſind aber in ganz erheb
licher Weiſe übertrieben angegeben worden

Mühlhauſen 6 Jan Durch Mäuſefraß ſind an der
Weidenſeer Obſtplantage ca 1000 Obſtbäume vernichtet Dem
Beſitzer dürfte ein Schaden von mindeſtens 3000 Mark entſtanden
ſein

Luftschiffahrt

Vom Ballon Hildebrand
Aus Stettin wird gemeldet
Der Berliner Ballon Hildebrandt wurde auf ſeiner

Unglücksfahrt an verſchiedenen pommerſchen Orten geſichtet Dies
geſchah in Not ha gen bei Lahenz in Wartenſetin und ober
halb Großrambin Dieſe drei Orte liegen in nordnord
öſtlicher Richtung zueinander Jm weiteren Verlauf der Fahrt
gleiche Windrichtung vorausgeſezt hätte der Ballon weſtlich

Kös lin die Oſtſee erreichen müſſen Genauere Angaben liegen
dem B zufolge aus Großrambin vor Etwa eine Meile
hinter Großrambin ſah der Kutſcher eines Gaſtwirtes von dort
der einen Fremden fuhr einen Ballon der ſeht niedrig flog Jn

Sehweite ſchlang ſich dann ein von der Gondel herabhängendes Tau
vermutlich das Schleppſeil um eine kleine Kiefer wodurch die
Fahrt gehindert wurde Als der Kutſcher und der Fahrgaſt hin
Purm um dem Ballon beim Landen behilflich zu ſein wurde
hnen von den Jnſaſſen der Gondel zugerufen Nicht an
faſſen eine Landung iſt nicht beabſichtigt Gleich

Pjanoforte Fabrik
Grossh Sache Hof Lieferaot

Halle

aus der Erde riß und die in der Nähe befindlichen Delegraphen
drähte zerriß Nach dem Freiwerden iſt der Ballon wieder hoch

e ſei der Ballon wieder losgekommen wobei er die Kiefer

einem Anfangsgehalt von 8000 Mark Die Wahl erfolgt auf

Mark und im Jahr 1909 auf 1 500 000 Mark geſchätzt worden Von

Privatklage ſein

prachtvoll geſagert und gut temperiert ein Hochgenuss für don Feinschmecker

Weinhaus Broskowskl
geſtiegen und in nördlicher Richtung davongeflogen Der NameHildebrandt war deutlich an der Sallonhane zu leſen Der

Vorgang ſpielte ſich in einer Entfernung von 40 Kilometern von
der Oſtſee ab ſo daß der Ballon Aller Wahrſcheinlichkeit nach auf
das Waſſer verſchlagen wurde

Wenn dieſe Annahme zutrifft ſo darf a mmen werden
daß die Luftſchiffer entweder vor einer Fahrt über die Oſtſee nicht
zurückſcheuten oder daß ſie ſich in bezug auf die in der ſie
ſich befanden einer Täuſchung hingaben als ſie die Landung ab
lehnten Jedenfalls dürfte dies die letzte Nachricht von dem Schick
ſal des Ballons ſein

Leizte achrickten
UNachſpiel zur Braganza Betrugsaffäre
BDerlin 7 Jan Direktor Clarke aus London der

im Mai v J von der 7 Strafkammer des Landgerichts I
Berlin wegen e und vollbrachten Betruges an
dem Prinzen Joſef von Braganza zu zwei Jahren Ge
fängni s verurteilt worden war hatte ſich da das Reichs
gericht auf Reviſionsantrag neuerliche Verhandlung ange
ordnet hatte geſtern nochmals vor der Strafkammer zu ver
antworten Der Staatsanwalt beantragte neun Monate
Gefängnis die durch die Unterſuchungshaft als verbüßt an
zuſehen ſeien Das Gericht erkannte unter den gleichen Be
dingungen auf 6 Monate Gefängnis Ein zweiter
Fall wegen Betruges wurde zwecks Einvernahme von Zeu
gen vertagt

Kampf mit Einbrechern

geſellſchaft kam es zu einem heftigen Kampf im benach
barten Mengede Dort bemerkte der Stationsbeamte
vier Männer die die Kaſſe des Stationszimmers bear
beiteten Er holte raſch die Polizei herbei Als die Ein
dringlinge ſich beobachtet ſahen ergriffen ſie die Flucht Bei
der Feſtnahme griffen ſie die Polizeibeamten mit Revol
verſchüſſen an Ein Beamter wurde ſchwer
verletzt Drei Einbrecher entkamen einer konnte von
einem Spürhund geſtellt und verhaftet werden

Großfeuer

h Ebingen 7 Jan Jm Warenhaus Kahn brach Groß
euer aus Das große Gebäude iſt faſt ganz niedergebrannt
ie Feuerwehr mußte den Beſitzer und ſeine Familie aus ge

fährlicher Lage mittels des r z retten EinePerſon wird vermißt Cqha en iſt enorm

Ueberfall auf einen Arzt
München Gladbach 7 Jan Dr Zapf von der Lungen

heilſtätte wurde von vier Strolchen überfallen Der Ange
r feuerte mehrere Schüſſe aus ſeinem Revolver ab

ei Strolche entflohen der vierte wurde durch zwei Schüſſe
ſchwer verletzt

Eiferſuchtstragödie
W Genf 7 Dez Eine Eiferſuchtstragödie ſpielte ſich

geſtern abend hier ab Auf offener Straße verletzte der
Holzhändler Jacquemard ſeine Geliebte durch zwei Re
volverſchüſſe lebensgefährlich Hierauf richtete der Atten
täter die Waffe gegen ſich und verübte Selbſtmord

Vermiſchte Drahtnachrichten

Heidelberg 7 Jan Privat Telegramm Die
Blättermeldungen wonach der Privatdozent Ruge eine
Duellforderung erlaſſen hat an Prof Hans Weber ſind wie
das Heidelberger Tageblatt feſtſtellt nicht richtig Eine
ſolche Forderung wurde und wird nicht erfolgen Die Be

leidigungsklage Ruge Weber wird auch Gegenſtand einer

Borbeck 7 Jan Jn Borbeck bei Eſſen verübte eine Frau
auf ſchreckliche Weiſe Selbſtmord Sie übergoß ihre Kleider
mit Petroleum und zündete das fettdurchtränkte Zeug dann an
Sie verbrannte lebendigen Leibes

L Wien 7 Jan Die Bildung des neuen Kabinetts Vienerth
ſoll vollzogen ſein Die offizielle Ernennung der Miniſter durch
den Kaiſer ſoll Montag erfolgen

Newyork 7 Jan Die vereinigten iriſch amerikaniſchen Ge
ſellſchaften haben Reſolutionen angenommen in denen verlangt
wird daß der Kapitän der Sims wegen ſeiner Londoner

aus der Marine aus geſtoßen werde

Wie man die Schuppenbildung beſeitigt
Von einem Svezialiſten

Es iſt eine altbekannte Tatſache daß die Bildung von Kopf
ſchuppen für faſt alle Krankheiten des Haarbodens verantwortlich

machen iſt insbeſondere auch für das Kahlwerden und das
ige Ergrauen der Haare Manchem dürfte daher das nach

ſtehende Rezept zur Bereitung eines bewährten Hausmittels will
kommen ſein von welchem ein hervorragender Spezialiſt nach

uen und weitgehenden Verſuchen erklärt hat es beſeitige dieSubreneidung meiſt ſchon bei ein bis dreimaliger Anwendung
ollſtändig Man kann ſich dies Rezept leicht von irgend einemApolheter oder Drogiſten zuſammenſtellen laſſen 85 gr Bay Rum

30 gr Livoia de Oomposée I gr krist Menthol Dies wird ordentlich
durcheinandergeſchüttelt und iſt dann nach halbſtündigem Stehen ge
r gin Die fertige Flüſſigkeit welche man ſich übrigensauch durch Zufügung von Teelöffel beſſeren Parfüms
mieren laſſen kann reibe man morgens und abends mit den
Fin leicht in die Kopfhaut ein

eſes Re h iſt kein Haarfarbemittel es iſt aber unübertrefflich

grautem Haar als ſeht dienlich zur Wiedererkangung ſeiner

caidecie rei

Flüge n denn
unübertroffene Preiswürdigkeit

ezur lackung des Haarwuchſes u erweiſt ſich bei ſrühzeitig er

natürlichen Farbe

Pianos

Dortmund 7 Jan Bei der Feſtnahme einer Einbrecher

e



Jaul Scßauseil é Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aſs Bitterfeld Delitzsch u Eilenbursg

Pianolas
Pianolapianos Pianolaflügel

Notenrollen schon von Mk 2 an
AMetnveortretung tür Halle und den Reg Bezirk

erseburg nur

B Döll Gr Ulrichstr 33/34

LLLLILLLLIIIIIIIIILIIII II7 Vorträge mal n
Dio Landschaftsmalerei geren

neuer Zeit

Professor Dr Adolph Goldechmidst
zum Besten der kunstgeschichtlichen Lehrmitiel der Universität

Dienstags von G prüärz vy 7 Uhr im Andit XVIII
des Sem Geb d Universität

Beginn am Dienstag den 10 Januar I911
Dauerkarten a 6 Mk und Einzelkarten a 50 Mk beim Pförtner

Herrn Kittelmnnn in der Umversität,

Kaufmännischer Verein E
Montag den 9 Januar abends 8 Uhr

im Wintergarten
nicht in den Kaisersälen

m Projeſctionsvortrag v
des Herrn Dr Ferd v Papenm Berlin

Brüssel und seine Weltausstellung im lahreo 1810

Zum Wärzburger

nun on ar

Doppelhock
2 Hochachtungsvoll Ludwig Riese

Fraſzße e Sſeſger

ff Würzhurger

Schlachtefeſt

Juwelen alle a S

Wintersport
Wintarkuren

Bedeutendste Rodeldahn Norddeutschlands
de Leverzugtes Shigelände Ersthiassiger Spronghögel

e ge Auskunft ung Prospekt durch die Kurverwaltung

Diötkuren ZentralhetzungA Vogeler s Sanatorium Se en
hleteBreuner Hireeh Bester Aufenthalt für Wintersportl

Hotel Blauor Engel Vornehmes Sporthaus

Beoste Lage for WiotersportSanatorium Dr Darner c ren

Winter S5port Platz Srannlage im Oberharz
Austrag der Meiſterſchaften von Norddeutſchland u im OberharzerSkiklub SchneeſchuhLang und Sprungläufe Militärlauf St
kjöring Wettrodeln um d Waunderpreis v VBraunlage Rodelkorſo

ede uskunft Programm uſw durch den 2 Vorſitzenden der Orts
gruppe Brannlage d Oberharzer Skiklnbs Hrn Kurdirektor Becker

13 16 r 1911 X Winterfeſt de Fr

III
am Brocken

Altren Haus I Rgs

r 5rcſrursoil

Großer Winterſport ſämtl Winterſport
geräte leihweiſe

m

Sanatorium und Winterkurort

Winterkuren
ind die

erfolgreotohsrenNäheres daureh Promwelie

S4 I

An und Verkauf See Torrent
von Wertpapieren e e geren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

alle a S
Abtellung O

Meiner werten Kundsehatt sowie einem geehrten Publikum die ergebene
Mitteilung dass ieh mit heutigem Tage mein

Papier Kontorutensiliengeschäft
von Gr Ulrichstr s vorübergehend nach

Nikolaistr 12
Haus neben Arnold Troitzsechverlegt abe

Indem ich um ferneren gütigen Zuspruch bitte empfehle mich

hochaohtungsvoll

A Fritze
Aeltestes Geschäft der Branche am Platze

Fernsprecher 2122Gegr 1790

feronrenſiets zu Diensten

gelevtd üallesehe

Aenlaheung Macen n
behieb

Sominar

braetein ſicht
e tügwlteh
eS r r S e u

tn 13
e

2 T

mbun
Nur eeht mit Ste upel Graotzine aut Brenner und 7 u
benör Nac Augen Feis man zurück Zu haben bei
allem Instal a euren auch weizen Bezugsquellen nach
Ehrich Graetz Berlin 80 36 Elsonstr 93b 960

Domiziletelle für Wecehsel
Einlösung von Coupons etc

Hallesche Röhr enwerke Akt Ges

Fernsprecher 903

Centralheizungen aller Systome
Besonders empfehlenswert

Etagenheizungen
vom Küchenbherd aus

Lüftungs u Fragen
Eigene Rohrhütte

hin

m der

Verkehr
Annahme und Verzinsung von

Spar Dinlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
elnzeln vermlietbar

S 18000 verſch
Prao tvolle Auswahlen verſende

4 u

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richarcds
Dienstag den 10 Januar 1911115 Vorſteltnge im Abonnement

iertel

Tannhäuser
Der Sängerkrieg auf Wariburg

Romantiſche Oper in 3 Akten von
Richard Wagner

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowskl

Friſche Holl Auſtern à americame
deliciös

Chaudfroid von Krammetsvögeln
in Käſtchen
Aal blau

Poupietes von Seezungen
Gourmets

Hammelnüßchen à la Roſſini
Lendenſchnitte Royal

Gebrat Krammetsvögel
Vortreffliche gutbekömmliche

Weine
dazu friſcg pommes ehips und

Salzmandeln

S
Richard Flemming

Halle a S Schmeerſtr 22
Optiſche Anſtalt

Große Auswahl billigſte Preiſe

Großer
Retaurafons Rüdenderd

iſt ſof zu verkauf Beſichtigung
kann erfolgen Harz 40 Angeb an

Lehmann e Wolf
Alte Promenade 8

Rriefmurkengarautiert echt
auf Wunſch an Sammler mit 50
bis 70 Rabatt unter allen Tat
A W Wien e Adlergaſſe 8

Das Bier für Sie

Diese Menge Gerstenmalz
rund 3300 Gerstenkörner oder etwa Pfund Mal2

n

Bonn ae

gehört zu einer I Literflasche

Köstritzer Schwarzbier
aus der FPürstlichen Brauerel Köstritz

urkundlich nachweisbar seit 1543
Altherühmtes Gesundheits und Krafſthier

mit wenig Alkohol
hergestellt aus reinem Hopten u Malz u aus dem eisen
haltigen Wasser d Eleonorenquelle bei Bad Köstritz l Tnür

F Aerztliech empfohlenm VKöatritrer Sehwarabier darf nicht mit den ober
gärigen künstlich versüssten Malz uud ähnlichen Bioren
verglichen werden die zwar billiger sind bei denen aber
infolgeverse windene istdes geringen Malzgehaltes

der tast nur durch den künstlichen
auch der Nährwoert

Zuckerzusatz veranlasst wirdBesteos und bekömmliches Anregungsmittel für Gesaunde
die Kkörperlich oder geistig angestrengt arbeiten

Vorzüglichas Kneipbier Gesundheſtlich bester Haustrunk

Triumph Automat Leipzigerstr 85H Sohrötoer Polssnitz Restaurant

o L Schurig WaldkatoerJ Jessich Heldesohlösschen
F V Rothnalok Beornhurgerstrasse 5H Kunzoe Ratsxoller

Horn RestHalberstadterstrasse 8

B Nöllers Kosengarten
K Bangenn Zum Adler

0

Kronprinz Wuneim 9

Ammen

FPrauz Lotzae Krono Trotha
B Kurxhals öllderg

und noch zu haben in den doreh Plakate Kenntlichen
Verkaufsstollen

E Leohmöenr Generalvertroter
Landabergeratraage 7
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